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Frisches B
lut und ein R

ückkehrer
bei den N

euw
ahlen der Fußballabteilung

M
arian M

üller ist der neue Schiedsrichterw
art

und B
ernd N

aujoks kehrt in die A
bteilungsleitung zurück

 

 

 

 

Fußball - H
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Zw
ischenbericht von den B

asketballdam
en

D
ie Basketballdam

en konnten nach Ihrem
 ersten Saisonspiel Ihren neuen Trainer

Tim
 Israel für sich gew

innen. D
ie H

inrunde w
urde m

it einem
 ausgeglichenen

Punktekonto abgeschlossen.

N
ach den beiden letzten verlorenen Spielen der Rückrunde gelang den D

am
en am

Sam
stag den 03.03.2007 ein überzeugender Sieg in V

öhrum
. D

ie Vorgaben des
Trainers w

urden konsequent um
gesetzt und die fast Breaks der G

egnerinnen w
urden

im
 A

nsatz unterbrochen.

D
urch diesen Sieg eroberten die B

SC
 D

am
en den dritten Tabellenplatz. D

as
Punktekonto ist zur Zeit ausgeglichen.

D
as erste Pokalspiel findet auch gegen die D

am
en von V

öhrum
 statt.

D
ie D

am
en suchen im

m
er noch  Frauen ab 18 Jahren zu Verstärkung des

Spielerkaders.

Interessierte können sich entw
eder bei Ilka W

ehrstedt Tel: (0179) 37 83 995 oder Tim
Israel 0179 6648960 m

elden.
ti

10.12.06 Eigenes Ringturnier, nach einem
 guten Start 5:0 gegen Polizei und 1:0 gegen Sch.

Berg verloren w
ir das dritte Spiel gegen Rot-W

eiß m
it 0:1 und spielten gegen Lehndorf 0:0.

A
m

 Ende w
aren w

ir Punktgleich m
it Rot-W

eiß hatten aber das bessere Torverhältnis und
gew

annen unser Ringturnier.
16.12.06 D

rittes Ringturnier, dass erste Spiel verloren w
ir gegen Lehndorf gleich m

it 0:1,
gegen Polizei 2 gew

annen w
ir 2:0 sow

ie 1:0 gegen Polizei 1, im
 letzten Spiel gegen Sch. Berg

trennten w
ir uns 0:0 und w

urden zw
eiter.

17.12.06 Zw
eiter A

uftritt in der H
allenm

eisterschaft, bei allen vier Spielen w
aren w

ir unseren
G

egnern w
eit überlegen, auch w

enn w
ir w

ie im
 zw

eiten Spiel m
al m

it 0:1 zurück lagen, spielten
w

ir unser Spiel und gew
annen gegen Volkm

arode 4:0, M
ascherode 5:1, Bevenrode 4:0 und

Tim
m

erlah 4:0
06.01.07 H

eute w
aren w

ir in W
endezelle zu einem

 N
eujahresturnier eingeladen. W

ie schon so
oft kam

en w
ir langsam

 in das Turnier, verloren unser erstes Spiel gegen Ö
lper 0:1, spielten im

zw
eiten gegen Peine 0:0, und gew

annen gegen Volkm
arode 2:1, gegen den G

astgeber 1:0,
sow

ie gegen D
idderse m

it 5:0 und w
urden zw

eiter.
14.01.07 Viertes Ringturnier, heute m

ussten w
ir uns zw

ei Spieler von der 2.F ausleihen, da w
ir

auch noch H
allenm

eisterschaft hatten. D
ie Jungs m

achten ihre Sache recht gut, im
 ersten

Spiel gegen Rot-W
eiß gew

annen w
ir 1:0, dann verloren w

ir gegen Sch. Berg m
it 0:1, schlugen

Polizei 1 m
it 1:0 und spielten gegen Polizei 2 1:1 und w

urden dritter.
14.01.07 3.Runde in der H

allenm
eisterschaft und gleich zw

ei schw
ere G

egner. D
er erste w

ar
Eintracht. In einem

 sehr käm
pferischen und schnellen Spiel verloren w

ir 0:1, den C
hancen

nach hätte das Spiel auch 5:5 ausgehen können. D
ann kam

 O
lym

pia 92, da w
ir uns kaum

erholen konnten, nur ein Spiel Pause und O
lym

pia Ihr erstes Spiel m
achte, lagen w

ir nach 4
M

inuten 0:1 zürück, konnten aber noch zum
 1:1 ausgleichen. D

as dritte Spiel gegen Rüningen
gew

annen w
ir 5:0 und das vierte gegen Leiferde 3:0.

In den vielen Turnieren habe ich viele gute Spiele m
it schönen K

om
binationen, aber auch m

it
K

am
pf und Biss gesehen und m

anche N
iederlage w

ar unglücklich, K
opf hoch Jungs auch die

Bayern verlieren m
anchm

al.

N
eue Trikots  der  Firm

a
D

elta O
berflächentechnik.

D
ie 1. F bedankt sich bei dem

G
eschäftsführer C

laus Funke
und Christian D

am
m

ann
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A
bteilungsversam

m
lung B

asketball

A
m

 28.02.2007 fand unsere A
bteilungsversam

m
lung im

 Vereinsheim
 Franzsches Feld statt.

Leider folgten der Einladung nur 14 M
itglieder, obw

ohl W
ahlen auf dem

 Program
m

 standen.
A

ls G
ast konnte C

ordula Busch unseren 1. Vorsitzenden, Volker Schm
idt, begrüßen.

Interessant ist vor allen D
ingen, w

er unser neuer A
bteilungsvorstand für die nächsten

zw
ei Jahre ist. Es ist der A

lte !

Zur Info für die, die es nicht w
issen:

A
bteilungsleiterin.

C
ordula Busch

K
assiererin:

C
hrista H

erter

Schiriw
artin:

C
hrista H

erter

Cordula dankte dem
 Trainer der D

am
en, Tim

 Israel, für seinen tollen Einsatz und nicht nur
bei den D

am
en, sondern auch bei den H

erren.

D
er Tabellenstand z.Zt.:

D
ie D

am
en in der Bezirksliga N

ord (BO
LD

) belegen nach 10 Spielen und einem
Punktestand von 10:10 den 3. Platz,

die 1. H
erren sind der Bezirksklasse H

arz angesiedelt und stehen nach 11 Spielen m
it

12:12 Punkten auf dem
 5. Platz und

die 2. H
erren in der Bezirksklasse H

eide belegen nach 12 Spielen und 20:2 Punkten den

1. Platz, gefolgt von Tura BS m
it 18:6 Punkten.

gez. I. W
ehrstedt

IM
PR

ESSU
M

H
erausgeber: 

B
raunschw

eiger Sport-C
lub v. 1910 e.V

. 
H

erzogin-Elisabeth-Str. 4 
38104 B

raunschw
eig 

Tel.: 05 31/33 43 03 
 R

edaktion und G
estaltung: 

U
w

e W
olff 

A
uflage: 350 Stück 

Schade, es w
äre so schön gew

esen !

Leider hat es die 3. E-Junioren nicht geschafft. N
ach N

iederlagen gegen BTSV
 Eintracht 1

(0:1) und V
FB

 Rot W
eiss 2 (0:2) belegte die M

annschaft den undankbaren 4. Platz in ihrer
Staffel. O

bw
ohl alle ihr letztes gaben, w

aren die G
egner diesm

al nicht zu schlagen. D
ennoch

K
opf hoch Jungs, ihr habt euch super geschlagen und w

ir sind stolz auf euch.

A
m

 25.02.07 schlug die große Stunde der 1. E-Junioren. O
bw

ohl, auf G
rund von Verletzungen

bzw. K
rankheiten, nur m

it 6 Spielern angetreten, w
aren sie von ihren G

egnern nicht zu
schlagen. N

ach Siegen gegen V
fl Leiferde (2:1), SC A

costas 2 (1:0), BtSV
 Eintracht 1 (1:0),

H
SC

 Leu 1 (3:0) und BTSV
 Eintracht 3 (1:0) w

urde die M
annschaft ungeschlagen Erster der

Zw
ischenrunde und Favorit auf den Titel des H

allenkreism
eisters. A

ber erstes kom
m

t es
anders als m

an zw
eitens denkt. O

bw
ohl alle Spieler an Bord w

aren, konnten w
ir unserer

Favoritenrolle eine W
oche später nicht gerecht w

erden. N
ach Siegen gegen V

FB Rot W
eiss

2 (2:0), BTSV
 Eintracht 3 (2:1) und BTSV

 Eintracht 1 (2:0) sow
ie N

iederlagen gegen SC
A

costa 2 (1:3) und SC
 Victoria 1 (0:1) blieb uns der ganz große Erfolg versagt. A

ber auch m
it

dem
 Titel eines H

allenvizekreism
eisters sind w

ir nicht unzufrieden, da die M
annschaft nie

aufgab und bis zum
 Schluß ihr Bestes gab. G

lückw
unsch Jungs, auch w

enn es nicht ganz
gereicht hat, für K

laus und m
ich seid ihr der H

allenkreism
eister der H

erzen !!!!!!

W
eiterhin haben w

ir noch an einigen H
allenturnieren m

it m
ehr oder w

eniger Erfolg
teilgenom

m
en, aber so langsam

 w
ird es Zeit m

al w
ieder Rasen unter den Fussballstiefeln zu

spüren. K
laus und ich freuen sich auf die Feldsaison genauso w

ie die Spieler. Zum
 G

lück
dauert es ja nicht m

ehr lange.

W
ir w

ünsche allen Spielern
und ihren Eltern sow

ie allen
Freunden der 1. und 3. E-
Junioren 

ein 
frohes

O
sterfest und hoffen das

alle 
w

eiterhin 
uns 

so
vorbildlich unterstützen.

M
ückenheim

1. E
 - Junioren
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D
as H

allenturnier des M
TV

 W
olfenbüttel w

ar recht leistungsstark besetzt, so hatten w
ir es

in den G
ruppenspielen m

it G
erm

ania H
alberstadt, dem

 SC
 G

oslar 08 und der ersten Vertretung
des G

astgebers zu tun. G
leich die A

uftaktbegegnung ließ uns auf H
alberstadt treffen, die

eine spielstarke und kom
pakte Truppe am

 Start hatten. W
ir legten konzentriert und aggressiv

los und zw
angen dem

 G
egner unser Spiel auf. D

iese Ü
berlegenheit in der A

nfangsphase
nutzten w

ir auch konsequent aus und gingen durch Treffer von K
. v.D

rachenfels und H
.

Sievers, jew
eils nach Zuspiel von N

. M
üller (einziger Spieler des Jhrg. ‘94) völlig verdient in

Führung. Im
 Verlauf der Partie kam

 H
alberstadt zw

ar stärker auf, konnte unsere sichere
D

eckung jedoch nicht in Verlegenheit bringen, so das m
it dem

 2:0-Sieg die ersten drei Punkte
eingefahren w

urden. Im
 zw

eiten Spiel trafen w
ir auf den G

astgeber, der das 1. Spiel m
it 1:8

gegen G
oslar verloren hatte. A

lso w
ar ja alles klar, es geht nur um

 die H
öhe des Sieges!

„Fußball ist eben K
opfsache“. W

ir gingen auch schnell durch N
. M

üller nach Pass von M
.

Zich in Führung und erhöhten auch gleich im
 A

nschluss an diesen Treffer durch I. Ayhan,
der ein Zuspiel von N

. M
üller verw

ertete, auf 2:0. G
enau jetzt w

ar es m
it der H

errlichkeit
vorbei. D

ie Spielw
eise w

urde überheblich und unkonzentriert, es w
urde nicht m

ehr gearbeitet,
stattdessen w

ollten alle zaubern, und das geht schnell in die H
ose. So kam

 der M
TV

 (eigentlich
ziem

lich harm
los) zu zw

ei Toren, die den A
usgleich bedeuteten. D

er H
ebel w

ar nun nicht
m

ehr um
zulegen und w

ir ließen die ersten beiden Punkte völlig unnötig liegen. D
urch dieses

Rem
is w

ar die A
usgangslage vor dem

 letzten G
ruppenspiel nicht die G

ünstigste, denn G
oslar

hatte seine Spiele gew
onnen und benötigte som

it nur ein U
nentschieden, um

 1. in der
G

ruppe zu w
erden. D

och die  Begegnung m
it den H

arzern sah eine  völlig veränderte  BSC
-

Truppe. D
ie  K

onzentration und die Einsatzbereitschaft  der A
uftaktbegegnung  w

aren w
ieder

vorhanden, Zw
eikäm

pfe w
urden angenom

m
en und gew

onnen. So  gingen w
ir durch K

.
v.D

rachenfels, der von N
. M

üller  in Szene  gesetzt w
urde,  in Führung und auch der 

unm
ittelbare A

usgleich brachte uns nicht aus dem
 K

onzept.  Vielm
ehr erhöhten w

ir das
Tem

po  noch einm
al,  spielten ein perm

anentes Pressing  und gingen durch zw
ei Treffer von

H
. Sievers  m

it 3:1  in Führung. A
ls G

oslar noch einm
al auf  2:3 verkürzte und es  bedrohlich 

w
urde,  brachte  N

. M
üller  nach schöner Einzelleistung  den Sieg unter D

ach und Fach. 
Platz 1 in der G

ruppe! Im
 H

albfinale  trafen w
ir nun auf den 2.  der G

ruppe B,  den FSV
 

M
agdeburg.  Ü

ber die gesam
te

 Spielzeit w
aren w

ir die Spiel
bestim

m
ende

M
annschaft,

gingen 
auch durch 

N
.

M
üller in Führung, ließen

dann aber durch eine
U

nkonzentriertheit
 den A

usgleich zu und
versäum

ten es 
eine der zahlreichen 

C
hancen  in

Z
ä

h
l

b
a

r
e

s
 

um
zusetzen,  so 

dass  ein  9-M
eter-

Schießen die 
E

n
tsch

eid
u

n
g

 
bringen m

usste. 
N

un 
w

aren  
die

N
erven gefragt.   

FSV
  begann  und 

T.  K
linkert  parierte. 

 Für  den  BSC  ging 
P.  D

ragon  an  den 
Punkt  und  ver-

w
andelte  sicher. 

A
u

c
h

d
e

m
 

2.M
agdeburger 

spielten  
die 

N
erven  einen  Streich 

 und  sein  Schuss 
verfehlte  das  Tor. 

N
.  M

üller  hatte 
nun  die  Entscheidung 

auf  dem
  Fuß  und 

nutzte  diese  ganz  sicher. 
W

ir  hatten  das  Finale 
erreicht. H

ier trafen w
ir auf den

 V
fB Peine, der m

it seiner ‘94er-
Truppe am

 Start w
ar und im

 gesam
ten

Verlauf des Turniers seine G
egner

klar dom
inierte. A

uch w
ir hatten dem

 V
fB nichts entgegen zu setzen und unterlagen verdient

m
it 0:3. A

ber auch dieser 2. Platz w
ar für unsere „Youngster“ ein Erfolg.

1. D
 - Junioren
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M
itgliedsbeitrag 

w
ird am

 31.03.2007 fällig! 
 D

er Jahres- bzw
. H

albjahresbeitrag w
ird m

ittels B
ankeinzug vom

 
angegebenen K

onto abgebucht. 
 

B
itte prüfen, ob uns die aktuelle B

ankverbindung vorliegt! 
 V

ereinsm
itglieder, die erm

äßigten B
eitrag zahlen, legen bis zum

 30. M
ärz 

eine entsprechende B
escheinigung für 2007 in der G

eschäftsstelle vor. 
 D

ie G
eschäftsstelle ist geöffnet: 

m
ittw

ochs  
von 17 – 20 U

hr 
freitags  

von 17 – 10 U
hr 

  
G

ym
nastik und 

B
asketball 

Fußball 
 

Tischtennis 
 Erw

achsene 
 9,00 

10,50 
10,00 

 
 

Studenten/A
uszubildende 

Zivildienstleistende 
 7,00 

 8,50 
 8,00 

Sozialhilfe- und A
LG

 II-Em
pf. 

 Jugendliche bis zum
 17. Lebensjahr 

 6,00 
 7,50 

 7,00 
W

ehrpflichtige 
 Passive 

 5,00 
 6,50 

 6,00 
 Fam

ilien 
18,00 

19,50 
20,00 

 
  

 

BSC- Echo 286 erscheint am
 20. A

pril 2007, Einsendeschluss für Beiträge ist der 15. A
pril.

U
nser eigenes Turnier hatten w

ir dieses m
al bereits vor W

eihnachten. W
ir stellten zw

ei
M

annschaften.
BSC

 1 – W
enden

0:1
BSC

 2 – Lehndorf
0:2

W
aggum

 – BSC
 1

0:2
Broitzem

 – BSC 2
1:3

BSC 1 – Stöckheim
1:0

BSC
 2 – Volkm

arode
0:0

Freie Turner – BSC 1
1:0

Schöppenstedt – BSC
 2

0:2
D

er Einstieg ging für beide Team
s gründlich schief. D

anach gab es für Team
 1 zw

ei Siege und
leider eine N

iederlage. Folge davon B
SC

 1 spielte um
 Platz 5-6 gegen Lehndorf. D

ieses Spiel
endete erst im

 Sieben-M
eter-Schießen 2:3 für Lehndorf. Team

 2 hatte da etw
as m

ehr G
lück.

N
ach der N

iederlage folgten zw
ei Siege und ein U

nentschieden. Team
 2 spielte um

 Platz 3-4
gegen W

enden. Leider verlor die M
annschaft dieses Spiel knapp 1:0. Spieler und Trainer

m
öchten sich auf diesem

 W
ege nochm

als bei den Eltern für die U
nterstützung bei der

D
urchführung des Turniers (Verkauf und Turnierleitung) bedanken.

Team
 C3

Einladungsturnier bei SV
 Schw

arzer Berg am
 04..02.07

Spieler unserer M
annschaft: TW

 Tobias M
eier, Tim

 D
eichm

ann, M
aik Fischer, Patrick Bock,

Ism
ael Türkdönm

ez, A
rvid H

unke, Fabio G
hiani, K

laus Phi
U

nsre G
ruppengegner w

aren Veltenhof, K
ralenriede/O

lym
pia, Schw

arzer Berg 2. W
ir erreichten

2 Siege und eine N
iederlage. W

ir w
urden G

ruppenzw
eiter. Im

 H
albfinale spielten w

ir gegen
W

atenbüttel. W
ir verloren kanpp 0:1  Im

 folgenden  Spiel um
 Platz 3 verloren w

ir gegen
K

ralenriede nach Siebenm
eterschießen 1:3

Fortsetzung  3. C

 

 

D
ie 2. D

 w
urde kurzfristig von der BBG

 in
Stadion H

am
burger Str. eingeladen. W

ir haben
uns das Spiel gegen Essen angesehen. Ich
hoffe, m

eine Jungs haben keinen bleibenden
Schaden davongetragen. Es w

ar grausam
.

 Dirk
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N
aciye K

alm
is

ist 39 Jahre alt und hat 2 K
inder, Tochter Siln 17 Jahre

und Sohn H
asan 12 Jahre.

N
aciye ist seit 30 Jahren in D

eutschland und seit nunm
ehr

2 Jahren führt sie das Sportheim
 Franzsches Feld.

U
m

 N
aciye näher kennen zu lernen haben w

ir ihr
einige Fragen gestellt:

W
as gefällt dir bei der A

rbeit?
Es m

acht m
ir Spaß m

it Sportlern zusam
m

en zu sein und ich kann
im

 Sportheim
 von den A

lltagssorgen abschalten.

W
as ist dein Lieblingsgericht?

Ich koche leidenschaftlich gerne, am
 liebsten bereite ich Salate zu.

W
as für M

usik hörst du?
Türkische Pop-M

usik, z.B. Tarkan

W
as für Film

e schaust du?
G

ruselfilm
e und W

estern.

W
as m

achst du in deiner Freizeit?
In der Stadt bum

m
eln gehen.

W
as m

acht dir angst?
D

unkelheit und U
naufrichtigkeit

W
enn bist du dankbar?

M
einem

 großen Bruder H
asan, der m

ich versteht und im
m

er zu m
ir hält.

Ich w
ünschte, er w

ürde bew
usster leben.

W
elche Frage dürfen w

ir dir nicht stellen?
Ü

ber Liebe.

W
ie w

erden w
ir dich in Zukunft erleben?

H
eute sehe ich gew

isse D
inge anders, ich bin selbstbew

usster gew
orden.

D
en G

ästen im
 Sportheim

 m
öchte ich im

m
er m

it Freundlichkeit begegnen.

Runde 1:
BSC 2 – BSC

 3
3:0

  BSC
 3 – FC

 W
enden

0:1
BSV

/Ö
lper – BSC 3

0:0
  Lehndorf  2 – BSC

3
0:1

 BSC
 3 – W

aggum
2

:0
W

ir hatten anfangs einige Schw
ierigkeiten, steigerten uns aber im

 Laufe der Spiele.  O
bw

ohl
w

ir w
ährend des W

inters kein H
allentraining haben, zeigten w

ir guten technischen Fußball.
A

uf der Bank saßen erstm
als unsere Trainer M

arian und C
hristian, w

ährend Rainer und
Stefan von der Tribüne aus  das Team

 unterstützten.

Runde 2:
TSV

 Rüningen – BSC 3
0:2

SC
 Victoria 1 – BSC

3
3:0

 BSC
 3 – G

liesm
arode

1:1
BSC 3 – K

ralenriede 1
0:0

D
iese Runde nach den Ferien kann m

an getrost schnell vergessen. Irgendw
ie hatten  unsere

Spieler vergessen, w
ie m

an in der H
alle zu spielen hat. Es w

ar einfach grausam
. A

llein die
Spiele gegen Rüningen und Victoria liefen einigerm

aßen norm
al ab. D

ie beiden U
nentschieden

hätten nicht sein dürfen.

Runde 3:
V

fB Rot-W
eiß – BSC 3

0:2
SV

 Süd – BSC
  3

0:3
BSC 3 – Rautheim

 2
7:0

BSC
 3 – TSV

 Schapen
0:0

Endlich w
ieder schöner Fußball. D

ieses m
al setzte die M

annschaft das um
, w

as die Trainer
vom

 Team
 verlangten.

Runde 4:
Eintracht 1 – BSC

 3
0:0

BSC 3 – SV
 Stöckheim

2:1
BSC

 3 – H
SC Leu 2

2 :0
Freie Turner 1 – BSC 3

0:2
D

iese letzte Runde lief richtig gut für uns. W
ir konnten ohne D

ruck aufspielen. A
lle Spieler

unseres Team
s w

aren richtig gut drauf.  In der A
bschlusstabelle der Stadtm

eisterschaft
belegten w

ir einen tollen 4. Platz m
it unserem

 Team
.

A
n den H

allenrunden nahm
en als Spieler teil: TW

 D
om

inic K
rahn, D

avid W
eber, K

laus Phi,
N

iklas M
ohm

, M
arc Lakaschus, M

ustafa  Ayhan, Em
re Ayhan,

Florian Schw
ake, K

ay W
om

m
elsdorf, TW

 Tobias M
eier.

D
iese M

eisterschaft zeigte allen das auch eine 3. M
annschaft guten und erfolgreichen Fußball

spielen kann. W
ir haben bei den Turnieren viele Fans dazu gew

onnen.  B
.M

.

3. C
 - Junioren
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Preis einer Einm
alanzeige:  

¼
 Seite 40  € zzgl. M

w
S

t  
½

 Seite 65  € zzgl. M
w

S
t  

1 Seite 100 € zzgl. M
w

St  
Preis beim

 Jahresvertrag:  
¼

 Seite 150 € zzgl. M
w

S
t  

½
 Seite 240 € zzgl. M

w
S

t  
1 

Seite 400 € zzgl. M
w

St 
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3.) Interessant natürlich die finanzielle Lage der A
bteilung, die von U

w
e W

olff bekannt gegeben
w

urde:
Einnahm

en: 98.344,07 Euro – A
usgaben: 99.648,64 Euro

M
it der U

nterdeckung von 1.304,57 Euro blieben w
ir w

eit unter dem
 eingeplanten M

inus. D
er

Bestand der Fußballabteilung per 31.12.2006 beträgt 25.953,17 Euro. D
ie größten A

bw
eichungen

gegenüber dem
 Etatplan 2006 gab es in folgenden Bereichen: Plus: Ü

berschuss Eintrachtspiel
und Super8 – C

up, A
blösegelder, w

eitere Zuw
endungen vom

 D
FB für Sergej Evljuskin.

M
inus: höhere Reisekosten, W

erkstattkosten für Vereinsbus, Ü
bungsleiterausbildung.

D
er Etatplan 2007 sieht ähnlich aus w

ie 2006 und w
eist ebenfalls eine U

nterdeckung aus.
4.) M

it dem
 Verdiensteller des BSC

 w
urden verdiente N

icht-M
itglieder ausgezeichnet:

A
ndrea und M

ichael B
ockm

ann - R
ainer L

orig – D
irk B

ubeleber – H
orst L

iebrenz

Jahreshauptversam
m

lung der Fußballabteilung

1.) A
m

 Freitag, 23.02.2007, fand in R
äum

en des Sportheim
es Franzsches Feld die

Jahreshauptversam
m

lung (JH
V

) der Fußballabteilung statt. U
m

 20:20 U
hr begrüßte

A
bteilungsleiter Thom

as K
iesew

etter die 40 stim
m

berechtigten M
itglieder und etliche G

äste.
2.) Es ging flott w

eiter zu den einzelnen Berichten. Ü
ber die Erfolge und M

isserfolge der
abgelaufenen Saison 2005/2006 und über das G

eschehen der laufenden Serie gaben T
hom

as
K

iesew
etter (H

erren), H
erbert K

raus (Jugend) und K
laus Schw

ieger (D
am

en) A
uskunft.

A
ls H

öhepunkte des Jahres 2006
w

urden 
der 

Super8-C
up, 

das
E

intrachtspiel 
und 

die
N

iedersachsenm
eisterschaft m

it dem
dam

it verbundenen A
ufstieg in die

Regionalliga der 1. B-Junioren u. a.
aufgeführt. W

eitere B
erichte des

Sozialw
artes, des Pressew

artes und
des Schiedsrichterw

artes standen
auf dem

 Program
m

.

M
ichael und A

ndrea Bockm
ann,

           Volker Schm
idt und Thom

as K
iesew

etter
Thom

as und H
orst

Fortsetzung nächste Seite

A
m

 06.01.07 folgte das Turnier beim
 FC

 Lehrte.
Es w

ar kein guter Turniertag für uns. In den 4 Vorrundenspielen gelangen lediglich 3 Treffer
, so dass es nur zum

 Spiel um
 Platz 5 reichte, w

elches aber durch den 4. Treffer des Turniers
gew

onnen w
urde. Torverhältnis: 4:4

A
m

 07.01.07 w
ar D

oppelspieltag. H
allenm

eisterschaft und Turnier in Sickte.
D

er 2. Spieltag der H
allenm

eisterschaft fing nicht gut an. D
urch ein spätes Tor endete das 1.

Spiel nur 1:1. D
anach w

aren alle w
ach und die nächsten 3 Spiele w

urden gew
onnen, w

obei
das 4:1 gegen Victoria 1.  noch m

al eine starke Leistung w
ar. Torverhältnis: 12:2

In Sickte ging es gegen Leu (BO
L) los, und nach einem

 super Spiel m
ussten w

ir uns leider
knapp geschlagen geben. W

eiter ging es gegen G
erm

 W
olfenbüttel (BO

L), die w
ir sehr deutlich

m
it 3:0 schlagen konnten. D

anach stellten unsere Spieler allerdings das Fußballspielen ein
und m

it nicht kom
m

entierbaren Spielen folgten 2 N
iederlagen. N

ach deutlichen W
orten, an

der Ehre gepackt, nicht letzter zu w
erden, folgte im

 letzten Spiel m
it 9:0 Toren der höchste Sieg

des Turniers und m
an w

urde noch 3. aufgrund des Torverhältnisses.  Torverhältnis: 16:10

3. Spieltag der H
allenm

eisterschaft am
 21.01.07.

M
it 3 Siegen und einem

 U
nentschieden w

eiterhin auf K
urs Endrunde. Torverhältnis: 8:1

4. Spieltag der H
allenm

eisterschaft am
 28.01.07.

2 Siege und 2 U
nentschieden reichten zum

 Erreichen der H
allen-Endrunde. Im

 letzten Spiel
trafen w

ir auf die neben uns noch ungeschlagene M
annschaft von Eintracht 1. In einem

tem
poreichen Spiel w

aren w
ir der Eintracht überlegen, leider gelang uns aber kein Tor.

Torverhältnis: 4:0

Endrunde H
allenm

eisterschaft am
 10.02.07

W
as haben w

ir für eine Ü
berraschung gesorgt : nervös, ängstlich, unkonzentriert. W

arum
nur ?
D

ie ersten 4 Spiele w
urden verloren, das Endspiel um

 den 5. Platz gegen Victoria m
it 4:1

gew
onnen.

W
ir w

aren dabei – m
ehr aber auch nicht !!!

G
lückw

unsch an die C
1 zum

 G
ew

inn der H
allenm

eisterschaft.

Eigenes Turnier am
 11.02.07 in der BG

S-H
alle

D
er Sam

stag w
ar schnell vergessen, als das leckere Buffett aufgebaut w

ar -;). Vielen D
ank an

alle Eltern, die uns dabei super unterstützt haben !!! K
om

plim
ente gab es auch von den

G
ästen !

Sportlich verlief das Turnier sehr fair, es gab viele gute Spiele und auch viele Tore (trotz der
kleinen Tore). W

ir teilten uns in Jahrgangsm
annschaften auf, und w

ie im
 letzten Jahr, so

trafen w
ir auch diesm

al w
ieder im

 H
albfinale aufeinander. N

ach 7m
-Schießen setzten sich die

92er glücklich durch und gew
annen auch das Finale gegen den SC Victoria nach 7m

-Schießen.
D

ie 93er gew
annen ihr Spiel gegen den M

TV
 W

olfenbüttel und belegten den 3. Platz.

D
er A

bschluß der H
allensaison fand am

 25.05.07 statt.
D

er 93er Jahrgang, verstärkt von 2 Spielern der D
1 und einem

 Spieler derC
3, spielte beim

C
harlys-Tiger-C

up der C
1 m

it und belegte dort leider nur den 9. Platz. Spieltechnisch w
aren

die A
nsätze da, nur körperlich konnten sie diesm

al nicht m
ithalten.

D
er 92er Jahrgang w

ar zu G
ast beim

 M
TV

 W
olfenbüttel und erspielte sich dort den 2. Platz.

N
achdem

 der Verbandsligist G
erm

. H
alberstadt in der Vorrunde noch m

it 4:2 besiegt w
erden

konnte, reichte es im
 Endspiel nicht m

ehr ganz. Trotzdem
 ein versöhnlicher A

bschluß der
H

allenzeit, zum
al w

ir noch die A
uszeichnungen für den besten Spieler – Benni – und den

besten Torw
art – Justin – erhielten.

Thom
as
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5.) D
ie N

euw
ahlen brachten folgende Ergebnisse:

A
bteilungsleitungsteam

: Thom
as K

iesew
etter/B

ernd N
aujoks (neu)

Jugendleitung: Peter Linnem
ann/H

erbert K
raus

D
am

enw
art: K

laus Schw
ieger

Schriftführer: W
ilhelm

 Raasch
Sozialw

art: D
ieter Erfurt

Pressew
art: Frank M

engersen
K

assenw
art: U

w
e W

olff/Jörn Becker
Schiedsrichterw

art: M
arian M

üller (neu)
6.) A

uf A
ntrag des A

bteilungsvorstandes, der m
it 2 Enthaltungen von der Versam

m
lungen

angenom
m

en w
urde, w

ird ab 01.01.2008 der Spartenbeitrag in der Fußballabteilung um
 1

Euro pro M
itglied erhöht.

7.) D
as w

aren die w
ichtigsten E

rgebnisse der harm
onisch verlaufenen JH

V
 der

Fußballabteilung.
W

ilhelm
 Raasch

 

2. C
 - Junioren

W
interzeit

N
achdem

 w
ir die Punktspielrunde unglücklich m

it einer 2:3 N
iederlage in H

elm
stedt auf Platz 4

beendet haben, begann für uns ein Tag später die H
allensaison.

Es ging am
 03.12.06 los m

it dem
 1. Spieltag der H

allenm
eisterschaft. Von den ersten 5 Spielen

w
urden 3 gew

onnen, 2 endeten leider torlos. Torverhältnis: 7:0.

Es folgte am
 28.12.06 das Einladungsturnier des M

TV
 G

am
sen.

N
ach guter Leistung belegten w

ir in der Vorrunde m
it 7 Punkten den ersten Platz und trafen im

H
albfinale dann auf M

TV
 G

ifhorn 1. (BO
L). G

egen den späteren Turniersieger unterlagen w
ir

nach einem
 sehr guten Spiel leider knapp m

it 1:3, und so ging es für uns ins kleine Finale. D
ort

w
ar aber für unsere Jungs die Luft raus, konditionell konnten w

ir nicht m
ehr m

ithalten (da
m

erkte m
an die W

eihnachtsgänse) und verloren auch dieses Spiel deutlich m
it 4:0 Toren.

Torverhältnis: 16:14

A
m

 05.01.07 w
aren unsere 93er in Isenbüttel im

 Einsatz.
D

ie Vorrunde dieses M
am

m
utturniers (12 M

annschaften) konnte die aus C
2 und C

1 Spielern
bestehende M

annschaft noch erfolgreich als G
ruppensieger bestreiten, im

 H
albfinale (gegen

V
fB Peine) und im

 Spiel um
 Platz 3 (gegen Vorw

erk C
elle) w

ar  aber leider nichts m
ehr drin.

Torverhältnis: 19:8

 
 

 
 D
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 • 
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• 
Buffets 

  Ständig neue Essen- und  
G

etränkeangebote zu  
günstigen Preisen 

Tel. 0531 / 12 16 16 0
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B
itte nennen Sie m

ich Trainer!

Es begann Ende Septem
ber beim

 N
fV

 in Barsinghausen, die erste von drei Lehrgangsw
ochen.

D
er W

ochenplan verriet schon einiges. Jeden Tag von 8-20 U
hr - volles Program

m
.

H
ier m

al ein Beispiel:
08:00

Frühstück
08:30

Theorie
Trainingslehre – M

ethodik
10:30

Praxis
Einzelspiel – Ballführen, Fintieren, 1:1

12:30
M

ittagessen
13:30

Theorie
Trainingslehre – K

inder- und Juniorentraining, G
rundsätze der Trainingslehre

15:30
Praxis
Passen m

it der Innen- und A
ußenseite, W

eitere Stoßarten
18:00

A
bendessen

19:00
Lehrfilm

 – Techniktraining

In der ersten W
oche w

aren w
ir selten als Trainer tätig, vielm

ehr w
urden w

ir in allen
G

rundtechniken trainiert. D
as Sprichw

ort: „m
an lernt nie aus“ kom

m
t hier besonders zu tragen.

N
eben den G

rundtechniken in der Praxis bekam
en w

ir auch sehr viel an theoretischen Inhalten
verm

ittelt.

D
iese Eindrücke galt es nun, hinsichtlich der zw

eiten W
oche A

nfang O
ktober, zu verarbeiten.

H
ier standen insbesondere das A

bw
ehrverhalten und viele taktische Elem

ente auf dem
Tagesplan. In dieser W

oche w
urde jedem

 Trainer eine Lehrübung oder ein Vortrag zugeteilt,
so dass w

ir als Trainer im
m

er m
ehr in den Vordergrund traten.

D
ie letzte W

oche vor den Prüfungen begann Ende N
ovem

ber. M
an kann hierbei zw

ischen den
Profilen Junioren und Senioren w

ählen. Logischerw
eise entschied ich m

ich für ersteres. Jetzt
w

aren w
ir als Trainer gefragt.                                                           Fortsetzung Seite 11

 

Zu B
eginn dieser

Saison sprach m
an

m
ich 

von
Vereinsseite an, ob
ich nicht m

eine
Trainer C

-Lizenz
m

achen m
öchte.

D
abei stellten sich

für 
m

ich 
zw

ei
Fragen:

W
as bringt m

ir die
L

izenz? U
nd vor

allem
: W

as bringt es
den 

Spielern?
Vorw

eggenom
m

en:
E

s bringt beiden
sehr viel.

M
arkus Ecke

Trainer C2-Junioren

1. C
 - Junioren

A
uch H

allenendrunde im
 B

ezirk erreicht

Eigentlich w
ar diese Vorrunde viel zu einfach und entsprach nicht dem

 N
iveau von

K
reism

eistern. A
ber das hat uns nicht abgehalten, unsere Ü

berlegenheit in Tore auszudrücken.
Trotzdem

 w
urden noch viele M

öglichkeiten ausgelassen. U
nsere Spiele: JG

S Brunsrode 7:0,
M

TV
 G

ifhorn 4:1, TSV
 Eixe 10:1, SSV

 Vorsfelde 7:2. In der Endrunde w
erden w

ir es m
it stärkeren

G
egnern zu tun haben (Fort. Lebenstedt, SSV

 Einbeck und SC
 W

eende) und es w
ird m

ehr von
uns verlangt. A

ber nichts ist unm
öglich.

Tore: W
itzel 7, W

ieczorek 6, H
artw

ig 5, M
utke 4, M

osenheuer 3, M
üller 2, Seker 1              - W

R
-Start – Ziel – Sieg = B

ezirkshallenm
eister

Endrunde Bezirkshallenm
eisterschaft 10 Pt.  – 11:4 Tore

W
itzel 4, Riem

ann 3, Seker 2,  G
erlich – M

osenheuer je 1

Seit 24 Jahren w
ird auch in der H

alle eine Bezirksm
eisterschaft ausgespielt. W

ir w
aren zw

ar
schon m

ehrm
als dort vertreten, aber bisher hat es nur bis Platz 2 gereicht. A

ber einm
al m

uss
es ja klappen und das w

ar heute. H
erzlichen G

lückw
unsch an alle Beteiligten.

Es w
ar w

ieder eine große Leistung, insbesondere im
 käm

pferischen. K
leiner W

erm
utstropfen

jedoch die N
iederlage im

 letzten Spiel, das m
usste nicht sein. D

a alles schon klar w
ar, w

ar es
zw

ar egal, w
ie das Spiel ausgeht, doch m

it einer N
iederlage m

uss m
an eine solche positive

Serie nicht beenden. Insbesondere im
 Spiel gegen Fort. Lebenstedt 4:1, die übrigens m

it 8
Punkten den 2. Platz erreichte, haben w

ir tolle Tore gesehen. D
as 2:1 gegen Einbeck w

ar
schon schw

erer erkäm
pft und M

TV
 G

ifhorn 0:0 m
achte es uns nicht so leicht, w

ie in der
Vorrunde. G

ut das das Torverhältnis nicht entscheidend w
ar. D

as 4:0 gegen SSV
 Vorfelde fiel

im
 Verhältnis zu den Torchancen zu gering aus. Beim

 1:2 gegen W
eende w

ar m
an w

ohl schon
beim

 feiern.
Trotzdem

: ein gelungener A
bschluss der H

allensaison. D
er D

ank geht an die gesam
te

M
annschaft.    – W

R -
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In A
rbeitsgruppen erarbeiteten w

ir, nach vorher bestim
m

ten Trainingsinhalten, Teile einer
Trainingseinheit, die w

ir dann an Jugendm
annschaften verschiedenen A

lters vorführen
durften. In der Theorie besprachen w

ir die Trainingsinhalte in den verschiedenen A
ltersstufen

der Junioren.
N

ur ein W
ochenende lag zw

ischen der dritten W
oche und den beiden Prüfungstagen. W

er
dachte das er jetzt ein bisschen trainiert und das w

ar es dann hatte sich getäuscht. D
ie

Prüfungen begannen am
 M

ontag m
orgen m

it einer K
lausur. N

ach dem
 M

ittag folgten die
m

ündlichen Prüfungen. D
ort bekam

 m
an drei Fragen. Je eine aus den Bereichen Technik,

Trainingslehre und M
annschaftsführung. D

ie technisch-taktisch Lehrprobe über 15 M
in.

stand am
 A

bend auf dem
 Program

m
.

D
er zw

eite Tag gestaltete sich als etw
as ruhiger. N

achdem
 am

 Vorm
ittag die 10m

inütige
technische Lehrprobe absolviert w

ar stand nur noch ein m
ündlicher Vortag über die

vorangegangenen Lehrproben der Lizenz im
 W

ege.
G

eschafft. Bestanden! U
nd ein jeder w

ar sichtlich stolz, als er die U
rkunde überreicht bekam

.
„Bitte nennen Sie m

ich Trainer!“, w
ar einer der beliebtesten Sprüche des Tages.

W
ir alle haben in diesen W

ochen viel dazu gelernt und w
aren uns einig, dass sich unser

Trainerdasein in Zukunft verbessern w
ird.

M
ein persönliches Ziel w

ar und ist es im
m

er noch m
einen Spielern einfach m

ehr
bieten zu können. Ich bin m

ir absolut sicher, dass die C
-L

izenz m
ir dadurch enorm

geholfen hat m
einem

 persönlichem
 Ziel näher zu kom

m
en. D

aher kann ich nur jedem
em

pfehlen:                              W
erdet Trainer! E

s lohnt sich!

Zum
 Schluss m

öchte ich m
ich noch beim

 Verein für das entgegengebrachte Vertrauen und
die U

nterstützung bedanken.

M
arkus Ecke

Trainer C2-Junioren

Verdiente N
iederlage nach blam

abler Leistung

BSC
 1. C   -  Reislingen/N

euhaus 1. C = 0 : 5 (0:3)         17.02.07

U
nser A

uftakt in die Freiluftsaison kann m
an nicht als gut bezeichnen. A

uch w
enn w

ir nicht
den gesam

ten K
ader zur Verfügung hatten und der G

egner Tabellenführer der BL ist, darf m
an

sich nicht so desolat zeigen. D
er G

egner w
ar in allen Belangen überlegen und spielte uns

eiskalt aus. M
an konnte deutlich erkennen, dass einige Spieler noch erhebliche D

efizite
aufw

eisen und noch nicht in die Startaufstellung gehören.        – W
R –

1. C
 - Junioren

 

D
ie 2. C

 bedankt sich
für neue
Trainingsanzüge der
Fa. G

S
G

abelstaplerservice
und dem

 Sponsor und
G

eschäftsführer
Torsten Franke.

Fehlstart in Vorrunde – H
allenm

eister in E
ndrunde 10.02.07

D
ie 1. C –Junioren ist Stadthallenm

eister 2007.
W

er hätte das gedacht, obw
ohl w

ir schlecht gestartet sind und die Endrunde fast nicht erreicht
hätten, dieser Erfolg. H

erzlichen G
lückw

unsch an alle.
1.) BSC

13 Punkte – 14:2 Tore
2.) Eintr. II

10 Punkte – 11:4 Tore
3.) Leu

10 Punkte – 10:10 Tore
4.) Eintr. I

07 Punkte – 7:6 Tore
5.) BSC II

03 Punkte – 3:14 Tore
6.) Victoria

00 Punkte – 7:16 Tore
Im

 Prinzip kann m
an all unsere Spiel gleich beurteilen: D

ie Einstellung und der Einsatz w
aren

vorbildlich, die spielerische Linie ließ in m
anchen Phasen zu w

ünschen übrig, m
anchm

al sah
unser Spiel auch etw

as planlos aus.
A

ber unsere Spiele w
aren fast alle toll herausgespielt

und sehensw
ert.

Es begann m
it einem

 deutlichen 7:0 gegen eine körperlich überforderte BSC
 2. C

, gegen Victoria
1:0 hätte das Ergebnis w

eit höher ausfallen m
üssen. A

uch gegen Eintracht 1. zeigte sich beim
0:0 unsere allgem

eine Schw
äche beim

 Torabschluss.  Erst ein Rückstand brachte gegen Leu 4:1
die W

ende. Eintracht 2. m
achte es uns schw

er, aber das 2:1 reichte, um
 m

it 3 Punkten Vorsprung
H

allenm
eister zu w

erden.
N

un steht die Vorrunde der Bezirkshallenm
eisterschaft auf dem

 Program
m

. W
ir haben zw

ar
auch hier im

m
er die Endrunde erreicht, haben aber nie die Bezirkshallenm

eisterschaft erreicht.
Ein neues Ziel?
Tore: W

itzel 4, Riem
ann 3, M

osenheuer – M
utke je 2

         Zim
m

erm
ann – G

erlich – Seker je 1     - W
R -



S
eite 12

S
eite 17

Bericht Fußballjugendleiter

Es ist vollbracht. D
ie Stadthallenm

eisterschaft 2007 ist beendet. W
ir w

aren m
it 5 M

annschaften
in 4 A

ltersklassen in den Endrunden vertreten. D
ie Endrunden erreichten die E1, C1, C

2, B2 und
A

1. W
ährend w

ir bei der A
-Jugend zum

 Favoritenkreis zählten, spielten alle anderen Team
s m

it
A

ußenseiterchanchen. Insbesondere bei  unserer C
1 w

aren w
ir recht unschlüssig, da sie sich

durch die Vorrunde m
ehr schlecht als recht gequält hatte.

N
icht in die Endrunden kam

en überraschenderw
eise unsere F1 und D

1!! -Junioren.

U
nsere M

annschaften erreichten folgende Platzierungen:

        E1-Junioren    2.Sieger    Vizehallenstadtm
eister

        C1-Junioren    1.Sieger    H
allenstadtm

eister
        C2-Junioren     5.Sieger
        B2-Junioren    2.Sieger    Vizehallenstadtm

eister
        A

1-Junioren    1.Sieger    H
allenstadtm

eister

Zw
ei W

ochen nach der H
allenstadtm

eisterschaft nahm
 die C

1 an der B
ezirkshallenm

eister in
Vienenburg und w

urde zum
 ersten M

al in 24 Jahren Bezirkshallenm
eister.

D
ie Fußballabteilung gratuliert allen Team

s zu ihrem
 Erfolg!

Peter Linnem
ann

L
iebe T

rainer/B
etreuer der M

annschaften der G
-, F-, E- und 7er D

-Jugend! 
 D

ie 5-M
eter Tore (Jugend Tore) m

üssen sow
ohl bei Spielen als auch beim

 
Trainingsbetrieb gegen U

m
stürzen gesichert w

erden! 
 B

eim
 Platzw

art gibt es die dazu vorgesehenen Einschlaghaken und einen H
am

m
er, der 

einem
 Erw

achsenen ausgehändigt w
ird. D

enn dieser H
am

m
er ist kein K

inderspielzeug! 
U

m
 sicher zu stellen, dass durch diese H

aken kein K
ind zu Schaden kom

m
t, sollen die 

H
aken sehr nahe an den hinteren Ecken der A

lu-Tore eingeschlagen w
erden. 

Im
 äußersten N

otfall das Tor m
it einem

 H
aken sichern. (w

enn bei H
ochbetrieb nicht 

genug H
aken vorhanden sind). D

ann den H
aken auch an der Ecke und nicht in der 

M
itte einschlagen! 

 B
eachtet auch bei A

usw
ärtsspielen, ob die Tore gesichert sind!  Sprecht m

it den 
V

erantw
ortlichen des G

egners, w
arum

 das so ist und m
eldet es uns bei der nächsten 

Jugend-B
etreuer Sitzung. N

icht im
 Spielform

ular eintragen! (D
enn dann hätte das 

Spiel ja gar nicht stattfinden dürfen). W
ir sam

m
eln die B

eschw
erden und w

erden ggf. 
das Problem

 bei der A
rbeitssitzung des K

reises ansprechen. 
 D

er V
orstand der Fußballabteilung 

Für die Jugendleitung 

D
ie 2.B.-Jugend ist Braunschw

eiger-Stadthallen-Vizem
eister

W
as keiner nach den A

nfangsspielen 1:4 gegen SV
 G

W
 W

aggum
 und 1:3 gegen Freie Turner

1 für m
öglich gehalten hätte, trat dennoch ein. W

ir konnten uns Spiel für Spiel steigern und
zuerst H

SC
 Leu 1 m

it 2:1 besiegen und später dann Broitzem
 m

it 3:1 schlagen. Im
 letzen Spiel

trafen w
ir auf Freie Turner 2 die w

ir klar m
it 4:2 in die K

abinen schickten. Einen großen
Rückhalt hatten w

ir m
ir D

. Feer im
 Tor der uns diese Plazierung erst erm

öglichte. A
ber auch alle

anderen, die in der Vorrunde-Zw
ischenrunde und Endrunde gespielt haben, haben ihren Beitrag

für diesen schönen Erfolg geleistet. Voran stellen m
öchte ich S. Preisinger, der die Spieler

prächtig einstellte, sow
ie K

. Beyer und B. R
oth.

A
uf diesen Erfolg kann aufbauen!

Tore: Bürgel, G
rosse, D

.+ P. Voigt und Fricke je 1 Tor
          N

ovin, Langer u. K
linkert je 2 Tore

Bernd R
oth

2. B
 - Junioren

  K
inder scheitern an sim

plen Sportübungen 
 A

m
 3.M

ärz 2007 habe ich in der B
raunschw

eiger - Zeitung folgenden kleinen 
A

rtikeln K
opf nickend gelesen: 

 M
ehr als die H

älfte der Jungen und ein D
rittel der M

ädchen in D
eutschland 

schaffen es nicht, beim
 V

orbeugen m
it den H

änden den B
oden zu erreichen. D

as ist 
eines der Ergebnisse einer Studie der U

ni - K
arlsruhe zur Fitness von Schulkindern. 

In den vergangenen 30 Jahren hat sich deren B
ew

eglichkeit danach deutlich 
verschlechtert.“ 
 D

ies kann ich nur bestätigen. 
B

ernd R
oth 
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A
-Junioren w

urden ihrer Favoritenrolle gerecht und gew
innen die

H
allenkreism

eisterschaft 2007

A
m

 25.02.2007 konnte die A
-Junioren den ersten offiziellen Titel in dieser Saison für sich

verzeichnen und gew
ann die H

allenkreism
eisterschaft 2007 in der Tunicahalle. Von der

Papierform
 ausgehend, m

usste eigentlich von einem
 sehr klaren Ergebnis für unsere Jungs

ausgegangen w
erden. D

as Teilnehm
erfeld von insgesam

t 6 M
annschaften setzte sich m

it
dem

 TSV
 G

erm
ania Lam

m
e, K

S Polonia, SCE G
liesm

arode und dem
 FC W

enden gleich aus
4 M

annschaften der Braunschw
eiger K

reisebene zusam
m

en und w
urde noch von der

Bezirksm
annschaft der Freien Turner kom

plettiert. Ü
berraschend stark zeigte sich dann

auch die braun-w
eisse Vertretung unserer N

achbarn aus dem
 Prinzenpark und w

urde
punktgleich nur durch das schlechtere Torverhältnis auf den zw

eiten Platz verw
iesen.

Beide M
annschaften setzten sich gegen die K

reisvertretungen m
it jew

eils 4 klaren Siegen
durch. Im

 direkten Vergleich erw
ischten die Freien Turner den deutlich besseren Start und

gingen verdient m
it 0 : 2 in Führung. Trotz eines A

nschlusstreffers konnte unser Team
lange Zeit nicht zu einer spielerischen Ü

berlegenheit finden und schloss die A
ktionen zu

überhastet ab. A
ls dann Freie Turner 5 M

inuten vor Schluss durch ein sehr schön heraus
gespieltes Tor den alten A

bstand von zw
ei Toren zum

 1 : 3 w
ieder herstellte, schien bereits

das w
iederm

alige Scheitern besiegelt und das Trainergespann sah das Schreckgespenst
des letzten Jahres aufziehen. D

urch eine dann folgende käm
pferische und später auch

spielerische A
ufholjagd konnte 5 Sekunden vor Schluss !!! noch der viel um

jubelte
A

usgleich zum
 3 : 3 erreicht w

erden.
D

ieses Schlüsselspiel der Endrunde zeigte erneut, w
elche M

öglichkeiten diese M
annschaft

entw
ickeln kann, w

enn sie gem
einsam

 an sich glaubt und gem
einsam

 bis zum
 Ende eines

Spiels fightet. U
nser Respekt gilt aber auch der M

annschaft von Freie Turner die denkbar
knapp den diesjährigen Titel verpassten. In insgesam

t 18 H
allenpflichtspielen der Vor-,

Zw
ischen- und Endrunde gingen unsere A

-Junioren 17 m
al als Sieger vom

 Platz und
leistete sich ausschließlich ein U

nentschieden im
 bereits ausführlich beschriebenen Spiel

der Endrunde. M
it 52 Punkten und einem

 Torverhältnis von 71 : 9 Toren w
urde m

an der
Favoritenrolle gerecht und gew

ann unterm
 Strich verdient.

Thom
as Eilers

A
 - Junioren

 

1. B-Jugend
BSC – V

FL O
snabrück

0 : 1
( 0 : 0)

D
ie dritte N

iederlage in Folge im
 neuen Jahr lässt uns w

ieder da ankom
m

en, w
o w

ir zu Beginn
der Saison gestanden haben: ganz unten!! N

un haben w
ir m

it 15 Punkten in der Tabelle noch
etw

as Luft zum
 A

bstiegsplatz, aber m
it der Einstellung verprassen w

ir zurzeit unseren Vorsprung
m

it vollen H
änden.

Von Beginn an w
irkte bei herrlichem

 Frühlingsw
etter die gesam

te M
annschaft w

ie leblos.
Ständig w

aren w
ir einen Schritt zu spät, sow

ohl läuferisch w
ie gedanklich. K

aum
 ein Spieler

traute sich etw
as zu. Entw

eder fum
m

elten w
ir uns im

 G
egner fest oder w

ir bolzten die Bälle
einfach nur w

eg. Spielerisch w
ar das heute eine O

ffenbarung. D
abei m

achten es die
O

snabrücker nicht viel besser und keiner konnte behaupten, dass uns dieser G
egner überlegen

w
ar. Erst nach dem

 G
egentreffer, der w

ie in K
iel ein G

eschenk unserer A
bw

ehr w
ar, entw

ickelten
w

ir etw
as D

ruck auf des G
egners Tor. D

ie erste C
hance eröffnete sich uns in der 78. Spielm

inute,
bis dahin verlebte der gegnerische K

eeper einen geruhsam
en N

achm
ittag.

Vielleicht hat es jetzt jeder gem
erkt, dass m

an m
it halber K

raft nicht in dieser Liga w
eiter

kom
m

t. Jetzt gilt es, sich gem
einsam

 zusam
m

en zu raufen und gem
einsam

 w
ieder aus dem

Schlam
assel heraus zu ziehen.

 A
. Bock

1. B - Junioren
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13.01.2007
 I-U

nit-C
up 2007

 M
it guter Leistung zum

 3. Platz

Zur 3. A
uflage des I-U

nit C
ups, durften w

ir w
ieder zahlreiche Bundesliga N

achw
uchsteam

s zu
unseren G

ästen zählen. In der, m
it rund 700 Zuschauern gut besuchten, Tunica H

alle boten die
Spieler w

ieder packenden H
allenfußball. A

ls Titelverteidiger ins Rennen gegangen, konnten
w

ir uns dieses Jahr über Platz 3 freuen. W
ir gew

annen gegen Freie Turner BS deutlich m
it 8:0.

M
an m

erkte dabei der Freien Turner BS an, daß der A
kku nach 6 kräftezehrenden Spielen leer

w
ar. N

ur den späteren Endspielteilnehm
ern, V

fL W
olfsburg und Borussia D

ortm
und, m

ußten
w

ir uns geschlagen geben. M
it W

erder Brem
en, H

annover 96 und dem
 H

SV
 ließen w

ir aber
gleich 3 B

undesliga N
achw

uchsteam
s hinter uns.

D
ie Vorrunde schlossen w

ir als G
ruppenzw

eiter, hinter dem
 BV

B und vor W
erder Brem

en und
der Stützpunktausw

ahl, ab. Im
 ersten Spiel konnten w

ir leider nur ein 1:1 gegen W
erder Brem

en
erzielen. D

er Start ins Turnier w
ar noch etw

as verkram
pft und nervös. Im

 zw
eiten Spiel m

ußten
w

ir uns dem
 B

V
B m

it 0:2 geschlagen geben. G
egen das spielerisch beste Team

 des Turniers,
hatten w

ir zu keiner Zeit eine C
hance und verloren auch verdient. D

as dritte Spiel der Vorrunde,
gegen die Stützpunktausw

ahl, konnten w
ir m

it 3:0 für uns entscheiden. D
ie D

FB-A
usw

ahl
enttäuschte ein w

enig. Sie schien gegen die hochklassigen Team
s etw

as überfordert. In der
nun folgenden C

o-Runde m
ußten w

ir uns gegen H
annover 96, dem

 D
rittplatzierten der G

ruppe
A

, bew
eisen. W

ir verspielten hier eine 2:0 Führung und m
ußten kurz vor Schluß das 2:2

hinnehm
en. Im

 9m
-Schießen bew

iesen  aber Franco Buhe und N
iklas H

aake N
ervenstärke und

verw
andelten sicher. M

it einem
 ebenso starken Torhüter Sven C

aje, der kein w
eiteres Tor

zuließ, erreichten w
ir die nächste Runde. D

em
 späteren Turniersieger V

FL W
O

B, m
ußten w

ir
uns leider m

it 1:3 geschlagen geben. N
ach einer schnellen 1:0 Führung des V

FL riskierten w
ir

alles und liefen leider in die K
onter der W

olfsburger hinein. M
it dem

 Erreichen des Spiels um
Platz 3, konnten w

ir aber sehr zufrieden sein. Im
 Endspiel trafen dieses Jahr der V

FL W
O

B und
der BV

B aufeinander. D
er im

m
er besser w

erdende V
FL siegte hier überraschend m

it 3:2.
Vielen D

ank an alle Beteiligten. Vielen D
ank an die Spieler, Schiedsrichter und an die Zuschauer,

die unser Team
 toll unterstützt haben. Besonderes Lob auch an unsere Eltern, die beim

 Verkauf
und O

rganisieren Bundesligareife gezeigt haben. Ihr seid die Besten!.
D

ie BSC
-M

annschaft w
urde gestellt durch: C

aje, Engin, N
iklas, M

arc, M
arvin, Felix, H

ansi,
Rom

an, N
ils und Franco.

Tore: N
iklas 3x, Franco 4x, H

ansi 2x, Felix 3x, N
ils 3x, Rom

an 2x
m

kr

1. B
 - Junioren

24.02.07
H

olstein K
iel - B

SC
1:0

( 0:0 )

Punktgew
inn w

äre verdient gew
esen

In K
iel präsentierten w

ir uns m
it einer deutlich verbesserten Leistung gegenüber den

A
uftaktm

atch in W
eyhe. Zum

indest stim
m

te die Einstellung und die Einsatzbereitschaft,
auch w

enn spielerisch noch D
efizite zu erkennen w

aren. G
erade im

 Spielaufbau gelang uns
w

enig, eroberte B
älle gingen schnell w

ieder verloren. W
ir begannen das Spiel, aus einer

sicheren A
bw

ehr heraus, gew
ohnt defensiv. K

iel w
ar zw

ar optisch überlegen, sie erspielten
sich aber kaum

 Torchancen. So spielte sich das G
eschehen hauptsächlich zw

ischen der 16m
Räum

en ab. Erst A
nfang der 2. H

albzeit kam
en die K

ieler zu ihrer ersten  w
irklichen Torchance,

nutzten diese aber dann auch eiskalt. N
ach einer Ecke reagierte der G

egner schneller als w
ir

und schoß aus dem
 G

ew
ühl heraus ein. Erneut w

urde eine U
naufm

erksam
keit nach einer

Standardsituation bestraft. Erst in den Schlußm
inuten spielten w

ir m
utiger nach vorn und

konnten uns einige Torchancen erarbeiten. Es gelang uns aber nicht in aussichtsreiche
Schußposition zu kom

m
en. Schade, einen Punkt hätten w

ir heute verdient gehabt. N
egativ

w
ar nur anzum

erken, daß Franco Buhe nach einer gelb-roten K
arte das Spielfeld 5 M

inuten
vor Schluß verlassen m

ußte. N
achdem

 er den Ball w
eggeschlagen hatte, erhielt er die 2. gelbe

K
arte. Vollkom

m
en unnötig.

A
ufstellung: C

aje, Berg (Schneider 67.), H
om

ann, B
ockm

ann, K
aulbars (Ellerm

eyer 41.),
M

arheine, H
aake, W

agner, B
uhe, G

öw
ecke,  G

os                     Tor: —
m

kr

04.02.07
SC

 W
eyhe - B

SC
2:1

( 1:1 )

SC
 W

eyhe holt den ersten 3er der Saison

Enttäuschung m
achte sich nach dem

 Schlußpfiff bei Spielern und den m
itgereisten Eltern breit.

D
ie sicher geglaubten Punkte, m

ußten w
ir in B

rem
en lassen. A

ggressiv und bis in die
H

aarspitzen m
otiviert, setzte uns W

eyhe von der ersten M
inute an unter D

ruck. Bis zur 39.M
inute

konnten w
ir diesem

 D
ruck noch standhalten. D

ann aber erzielte W
eyhe, nach einer

Standardsituation, verdient das 1:0. Einen zu kurz abgew
ehrten Freistoß konnte der W

eyher
Stürm

er aus 16 M
etern unhaltbar verw

andeln. A
ls w

ir in der Schlußm
inute der ersten H

albzeit
durch H

ansi Slotta ausglichen, hatten w
ir noch H

offnung auf eine bessere 2.H
albzeit. Jedoch

zeigte sich unser Team
, auch nach den Einw

echslungen von C
hristian Ebeling und Sebo,

ohne Engagem
ent und D

urchschlagskraft. N
ach vorn lief nichts und hinten w

urde es im
m

er
w

ieder durch Standards gefährlich. D
urch eine dieser Standards fiel dann auch das 2:1 für

W
eyhe. K

einer fühlte sich für den Stürm
er von W

eyhe zuständig. U
ngehindert konnte er

einköpfen. D
a halfen auch die druckvolleren Schlußm

inuten nichts m
ehr. D

ie Punkte w
aren

w
eg! Bleibt nur zu hoffen, daß w

ir in den nächsten Spielen w
ieder zu alter Form

 finden, sonst
gibt es herbe Packungen.
A

ufstellung: Vree, Schneider (Iam
pieri 70.), H

om
ann, Bockm

ann, Ellerm
eyer, H

aake,
H

ansi ( Sebo 41.), W
agner, Buhe, G

öw
ecke,  Rodeburg (Ebeling Chr. 41.)

Tor: H
ansi (40.)


